
 
 

 
Freundeskreis der Zeitschrift  

offen-siv  
 
Die Zeitschrift „offen-siv“ veröffent-
licht unverzichtbare historische Analysen 
und wichtige Dokumente. Sie macht diese 
für die aktuelle Situation nutzbar und 
verbreitet zum gleichen Zweck wichtige 
internationale Berichte, Aufrufe und 
Fakten.  
Die Zeitschrift „offen-siv“ deckt 
bedingungslos die aktuelle Entwicklung 
des Imperialismus auf und sie analysiert 
ebenso bedingungslos den Zustand der 
aktuellen linken und kommunistischen 
Bewegung. Sie führt die Debatte über das 
sozialistische Ziel vor allem auf der 
bisher sehr vernachlässigten Ebene der 
Ökonomie. Sie lässt sich bei all ihren 
Aktivitäten vom Marxismus-Leninismus 
leiten und verteidigt ihn sowohl gegen 
seine traditionellen wie auch gegen seine 
aktuellen, modisch getarnten Gegner. In 
diesem Sinne organisiert die Zeitschrift 
„offen-siv“ eine systematische, 
marxistisch-leninistische Grundlagen-
bildung in Form eines Fernstudiums. 
Mit all dem leistet sie einen unver-
zichtbaren Beitrag zur Entwicklung der 
Einheit der Kommunisten auf marxistisch-
leninistischer Grundlage. 
Möglich ist das alles nur, weil „offen-
siv“ von revisionistischen und/oder 
opportunistischen Kräften unabhängig und 
von diesen nicht erpressbar ist. 
Soll diese Unabhängigkeit und damit die 
Qualität der Arbeit auch in Zukunft 
erhalten bleiben, ist eine solidere 
finanzielle Absicherung notwendig als 
bisher.  
 

Deshalb rufen wir dazu auf, dem 
„Freundeskreis der Zeitschrift offen-siv“  

beizutreten! 

 
 
 
 
 
Es unterzeichnen diesen Aufruf und 
bitten Euch um Mithilfe: 
 

Prof. Dr. Zbigniew Wiktor,  
Hochschullehrer, Wroclaw, Polen  
 
Ph.Dr. Josef Skála,  
Mitglied der KSCM (Kommunistische 
Partei Böhmens und Mährens),  
Prag, Tschechische Republik  
 
Lisl Rizy,  
Herausgeberin der österreichischen 
„Neuen Volksstimme (nvs)“ 
Mitbegründerin der „Kommunistischen 
Initiative“, Wien, Österreich  
 
Dr. Eva Ruppert,  
Pädagogin, Bad Homburg,  
Bundesrepublik Deutschland  
 
Manik Mukherjee,  
Mitglied des Socialist Unity Center of 
India, Calcutta, Indien  
 
Robert Medernach,  
Luxemburg in Luxemburg  
 
Michael Lucas,  
Chefredakteur von „Northstar Compass“, 
Präsident des „Council for friendship 
with the soviet people“,  
Toronto, Kanada  
 
Dr. Günther Lange, 
Mediziner, Klinikleiter a.D., 
Neuenhagen, Bundesrepublik Deutschland  
 
Milan Krajca,  
Vorsitzender des verbotenen 
kommunistischen Jugendverbandes der 
Tschechischen Republik,  
Prag, Tschechische Republik  

 
 
 
 
 
 
 
 
Mohammed Khalequzzaman,  
Mitglied der Socialist Party of Bangladesh, 
Dakka, Bangladesh  
 
Prof. Dr. Ulrich Huar,  
Hochschullehrer a.D., Publizist,  
Berlin, Bundesrepublik Deutschland  
 
Dr. Kurt Gossweiler,  
Historiker, Mitglied der Akademie der 
Wissenschaften der DDR, Faschismus- und 
Revisionismusforscher,  
Berlin, Bundesrepublik Deutschland  
 
Thanassis Georgiou,  
Mitglied der KKE, Berlin und Athen, 
Bundesrepublik Deutschland/Griechenland  
 
Prof. Dr. Hans Fischer,  
Fregattenkapitän a.D., Träger des 
Nationalpreises für Wissenschaft und 
Technik und der Gauss-Medaille der DDR, 
Aktivist der Cuba-Solidaritätsbewegung, 
Berlin, Bundesrepublik Deutschland  
 
„Etudes Marxistes“,  
Zeitschrift des Instituts für marxistische 
Bildung, Brüssel, Belgien  
 
Prof. Dr. Erich Buchholz, 
Rechtswissenschaftler und Rechtsanwalt, 
Berlin, Bundesrepublik Deutschland. 
 



 
 

 
 
 
 

Kontakt:  
 

Andrea Vogt, 
Tel/Fax: 0351 – 41 79 87 91, 

Mail: freundeskreis@offen-siv.com 
 
 
 

Überweisungen: 
 

Inland: 
 

Treuhandkonto:  
Frank Flegel, 

Nr.: 39 00 94 99 64, 
Sparkasse Hannover, BLZ 250 501 80 

 
 
 

Ausland: 
 

Konto:  
Frank Flegel, 

IBAN: DE 10 2505 0180 0021 8272 49, 
BIC: SPKHDE2HXXX 

Kennwort: circle of friendship 
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